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UciyDlavmicn rc.Mömgin,UrzGerzvgtnzuMerreich,KerzM zu Burgund,

bcruiid Wicder-Wchlcsicn, zu D tcycr, zu Warnten, zu Zratn, M arggrafin dcs G eil. W m .
cichs, zu W ähren, zu H u rgau , zu Wbcr-und Uieder-Uaußnitz, gefürstete Aräfin zu Gabspurg, zu W andern, 

zu U y r o l , und zu G b rz , Gerzvgtn zu K othrm gcn, und H a r r , Groß-Gerzogin zu U oscana, re. re.
Entbieten allen und jeden Inwohnern und Umerthancn, was Würden, S ta n d s ,  A m ts ,  oder Weesens die in Unsren gesanmtcnErb-Kbnigreich-und Lan- 

den seynd, Unsere Kayserl. Königl. und Erzhcrzogliche Gnade, und geben euch hiemic zu vernehmen, wasmasscn des dermalen regierenden Lhurfürstens zu Trier Lbden, 
wie auch dcs regierenden Hcrzogcns zu Pfalz-Zweybrückcn Lbden sich nicht allein, Unsern Ausmünzungs-Fuß anzunelmen, erkläret, sondern auch gedachten Lhurfürstens 
zu Trier Lbden hiernach ganze Thalcr, halbe T ha le r , 20. und 10. kr. Stücke,dann des Herzogcns zu Pfalz-Zwcybrüikcn Lbden derley ganze Thalcr auszumünzen, ange- 
fangcn; Wornach also die Billigkeit erheischet, selbe in Unsren Erb-Königreich, und Landen courUren zu lassen. D a  nun nach bcschehcncr V alvation  obbenannte 
M ü nz-S onen  nicht allein im Schro tt und Korn, sondern auch in der Stücklung,UnscrmAusmünzungs-Fuß ganz gleichförmig zu seyn, befunden worden; A ls scyndWir 
gnädigst bewogen worden,diesen, von obbcsagten Lhurfürstens zu Trier Lbden ausmünzcnden ganzen Thalern , halbin Thalern , 20. und 10. kr. S tü ck en , dann denen 
von dcs Hcrzogens zu Pfalz-Zweybrücken Lbden gleichfalls prägenden ganzen Thalern, mit der Jahrzahl 1760. anftngend, den Unsren Kayserl. Königl. eigenen ganz 
gleichen Low-S in all-und jeden Unsren Erb-Köntgrcich- und Landen, also und dergestalt zu gestatten, daß selbige iin Handel und Wandel, so, wie in Unsren Landcs-
fürstlichcn,auch allen anderen öffentlichen Lallen in so lang angenommen und verausgabet werden sollen, a ls  lang hierunter Lbur-Trierisch- und Herzoglich. Pfalz-
Zwcybrückischer S e i t s  angefangener Massen Unser Ausmünzungs-Fuß in allen beybchalten werden wird. W clch sW ir  demnach vermittelst gegenwärtigen U arears 
zu jedermanns Wissenschaft, und Nachachtung kund machen. D ann  hieran beschuhet Unser ernstlicher W ill,  und M einmg. Geben in Unserer S ta d t  Wien den 20"" M o­
nats-Tag S e p te m b rü . im siebenzehen hundert und sechzigsten, Unserer Reiche im zwanzigsten Jahre.
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